
Bundesumweltministerin 

Besuch auf Hallig Norderoog

Eigentlich wohnen auf Hallig Norderoog in der Kernzone des Natio-
nalparks Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer nur tausende See-
schwalben, Möwen und unser Vogelwart. Ende April besuchte jedoch 
Bundesumweltministerin Steffi Lemke gemeinsam mit dem Staats-
ekretär Tobias Goldschmidt vom Schleswig-Holsteinischen Um-
weltministerium und der Landtagskandidatin Silke Backsen (Stand 
April 2022, alle Bündnis 90/Die Grünen) unser Eiland, um sich über 
die Folgen des Klimawandels für die einheimischen Seevögel zu in-
formieren. Bereits heute sorgen die zunehmenden Sommersturmflu-
ten – wie zuletzt 2020 – für große Verluste unter Gelegen und Küken 
auf den ungeschützten kleinen Halligen. Der Meeresspiegelanstieg 
nimmt den Seevögeln so einen der letzten ungestörten Brutplätze an 
der Nordsee. Die Politiker:innen zeigten sich sehr interessiert am sen-
siblen Ökosystem Wattenmeer und unserer Naturschutzarbeit.

___ Bundesumweltministerin Steffi Lemke, Staatssekretär Tobias Goldschmidt vom Schleswig-Holsteinischen Umweltministerium und  
Landtagskandidatin Silke Backsen (Stand April 2022, alle Bündnis 90/Die Grünen) (v.l.n.r.) informierten sich bei unserem Vogelwart Jannis Dimm-
lich über die negativen Folgen des Klimawandels für die einheimischen Seevögel. 
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Gemeinsam mit unserem stellvertretenden Beiratssprecher Dr. 
Veit Hennig erläuterte Jannis seinen Gästen unsere neue Machbar-
keitsstudie zur Klima-Hallig Norderoog. Seit Mai beschäftigt sich 
unser neuer Mitarbeiter Lucas Schmitz (Vorstellung siehe nächste 
Seite) in dem von der BINGO!-Umweltlotterie geförderten Projekt 
mit den Effekten des Klimawandels und des Meeresspiegelanstie-
ges auf den Schlupf- und Bruterfolg von Seevögeln. Ziel der Studie 
soll es sein, einen Projektplan zu entwerfen, um ein ökologisches 
Monitoring zu den Folgen des Klimawandels auf der Hallig zu eta-
blieren und die Hallig als virtuell-medialen Träger zu einem be-
greifbaren Synonym für die Problematik des Klimawandels mit all 
seinen Auswirkungen im Schleswig-Holsteinischen Wattenmeer 
zu entwickeln.
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